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Die RIEMSER Arzneimittel
AG engagiert sich seit 2008 mit
einer breit aufgestellten Pro-
duktpalette im Bereich der rege-
nerativen Zahnmedizin und der
Implantologie. Trotz dieses En-
gagements ist das Unternehmen
noch nicht jedem in der dentalen
Welt ein Begriff. Wie kommt
das?
Das liegt sicherlich daran, dass
das Unternehmen seine Res-
sourcen in gute und verlässliche
Produkte (z.B. Ledermix®) in-
vestiert und weniger in die Wer-
bung. Unser Unternehmen ist
dadurch eines der schnellst
wachsenden Pharmaunterneh-

men in Deutschland geworden.
Dazu trägt der dentale Bereich
einen wichtigen Teil bei. Wir be-
schäftigen über 600 Mitarbeiter
an sechs Standorten in Deutsch-
land. 
Die Dentalprodukte werden in
über 75 Ländern, neben ande-
ren in die USA, nach Korea,
Brasilien und selbstverständ-
lich in die EU-Staaten, expor-
tiert! Unsere Produktpalette ist
breit gefächert, die Kernkompe-
tenzen liegen in den Bereichen
der Zahnmedizin, Dermatolo-
gie, Onkologie sowie bei Anti-
infektiva.

Wie wichtig ist in diesem
Zusammenhang der Dental -
bereich für das gesamte Unter-
nehmen?
Der Dentalbereich ist eine un-
serer drei strategischen Säulen.
Neben dem Bereich Pharma-
ceuticals und dem Bereich 
Established Products hat der
Dentalbereich große Entwick-
lungschancen. Mit unseren re-
nommierten Produkten, neuen
Eigenentwicklungen und span-
nenden Einlizenzierungen wer-
den wir deutlich Marktanteile
erreichen.

Diese Einschätzung über den
Dentalmarkt ist weitverbreitet.
Dennoch haben sich in den ver-
gangenen Jahren auch viele
namhafte Firmen von diesem
Markt verabschiedet. Gerade
bei Implantatanbietern kam das
häufig vor. Weshalb soll das bei
Ihnen anders sein?
Als ein strategisch ausgerichte-
tes Pharmaunternehmen haben
wir die Möglichkeit, diesen Den-
talmarkt langfristig für uns zu
erschließen. Durch unsere Pro-
venienz aus dem Pharmabe-
reich bringen wir große Er-
fahrung im Bereich Forschung,
Entwicklung und Qualitätssi-
cherung mit, die viele Marktein-
steiger nicht haben. Bei uns kön-
nen sich die Kunden auf ausge-
reifte und sichere Produkte ver-
lassen. Das gilt natürlich auch,
wenn wir Produkte einlizen-
zieren. Ein weiterer wichtiger
Grund sind unsere erfahrenen
Mitarbeiter. Wir im Dentalbe-
reich haben nur Mitarbeiter,
die jahrelange Berufserfahrung
mitbringen und z.T. eine zahn-
technische bzw. zahnmedizini-
sche Ausbildung haben. Hinzu
kommt, dass unsere Mitarbei-
ter regelmäßig geschult werden

und so unsere Kunden fachspe-
zifisch optimal beraten können.

Herr Dr. Leible, sollte das
eigentlich nicht Standard in un-
serem Metier sein?
Ja, eigentlich! Seit 20 Jahren bin
ich in der Dentalbranche tätig
und habe Einblicke in verschie-
dene Firmen erhalten, und ge-
rade in diesem für uns so wich-
tigem Personalbereich wird ge-
spart.

Das ist bestimmt ein Teil-
aspekt, weshalb Unternehmen
wachsen, oder nicht? Wie ist Ihre
Strategie als Geschäftsleiter für
den Dentalbereich, um weiter-
zuwachsen?
Der Zahnarzt und die Erfüllung
seiner Bedürfnisse bei der chi -

rurgischen Arbeit stehen für 
uns im Mittelpunkt. Unsere Pro-
dukte sind entscheidende Lö-
sungen für Fragestellungen bei
der chirurgischen Arbeit unse-
rer Kunden. Genau hier kom-
men unsere fachliche Kompe-
tenz, die große Servicebereit-
schaft der Mitarbeiter und unser
hoher Qualitätsanspruch zum
Tragen. Deshalb haben wir den
Geschäftsbereich Dental stra-
tegisch nach unserem Vision 
State ment  „Comprehensive Oral
Surgery Technologies“ ausge-
richtet. Wir fokussieren uns da-
mit auf Lösungen in den drei
Kompetenzfeldern der moder-
nen oralchirurgischen Medizin:
1. Regenerative oralchirurgi-
sche Medizin, 2. Implantologi-
sche oralchirurgische Medizin
und 3. Heilungsfördernde oral-
chirurgische Medizin. In allen
drei Bereichen werden wir in den
kommenden Monaten viele neue
Produktlösungen präsentieren,
die unsere Kunden sehnsüchtig
erwarten.

Herr Dr. Leible, vielen Dank
für das Gespräch!

„Wir fokussieren uns auf Lösungen“
Im Jahr 2008 erweiterte die RIEMSER Arzneimittel AG ihr bestehendes Dentalgeschäft durch die Übernahme der Dentalsparte der curasan AG. 
Deren Business Unit Dental ist auf die zahnmedizinische Fachdisziplin Oralchirurgie fokussiert. Wir sprachen mit dem Geschäftsbereichsleiter 

Dr. Michael Leible über die Zukunft seines Ressorts.
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